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0 Das einſtige Fürſtenbad hat am Fuße der ſagenumwobenen St . Barbara - Ruinen

Cangensteinliacl ein herrliches Luft⸗ , Licht⸗ und Sonnenbad . Mommen Sie zur Erholung
und zum Wochenend . Mit der elektr . Albtalbahn Richtung Buſenbach direkt zu

erreichen . — Auskünfte durch den Verkehrsverein Karlsruhe und Llondreiſebüro Karlsruhe , Uaiſerſtr . 187

ſowie durch das Bürgermeiſteramt Langenſteinbach .

In dieſer einſtigen weiblichen Adelsrepublik mit
ſeinen zehn Untertanendörfern , übte die Aebtiſſin
alle Gewalt ; der oberſte Grundſatz war — Aller

Dinge Grund iſt Gehorſam — und ſie beſtimmte —

alle Zwang und Bänn , Gebott und Verbott , Buße
auf Frevel — die Untertanen mußten dem Kloſter
Bodenzinſe und Abgaben in vielerlei Naturalien und
Geld bezahlen , wie ſie auch Frondienſte leiſten muß —
ten , und da mag nun die Vogts - oder Schultheißen —
würde der Benzſchen Vorväterreihe , nicht ohne Bürde

geweſen ſein .

Schwere Schickſale ſind im Laufe der Jahrhunderte
über das einſt weltabgeſchiedene Tal der Alb vor —

übergerauſcht . Das Frauenkloſter iſt 1148 von Ber —

thold von Eberſtein im romaniſchen Stil erbaut ,
wurde in einer Fehde des badiſchen Markgrafen
Bernhard 1403 , vom König Rupprecht von der Pfalz

— ohnſchuldigen verbrannt und waren viel wunder —

licher Läufe und Vheyndſchaften in dieſen Landen
um und um , davon unſer Herr Gott zuvorderiſt und
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5fürlchtiglthen ien Sonnens , Luft - u . Schwimmbad Langenſteinbach . flufn . Erich Bauer .

Stil wieder aufgebaut , iſt im
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1508 3verbrunnen ; — die Abtey , ſchlafſaal , ſpeisſaal , alles
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miteinander bis uff die kirch und ſiechhaus — . Wanderungen im Albtal gehören mit zu
So wie das Kloſter heute vor uns liegt , iſt es das
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Werk zweier hervorragender Meiſter der Vorarl⸗ den Herrlichkeiten In Gottes freier Natur
berger Barockſchule . Der eine , Franz Beer , vollendete

1704 das zweiflügelige Konventgebäude und der

andere , war ſein Schwiegervater Peter Thumb , der
1733 die Kirche und den dritten Konventflügel er

baute . Im Jahre 1803 wurde das geſamte Kloſter —
gebiet dem weltlichen Staate einverleibt , das Kloſter
aufgelöſt und ſeither ſind die Barockſchöpfungen den

Mächten der Verwitterung und dem Zerfall preis —
gegeben . Droben auf den Türmen und den Mauern

ſtehen einzelne Tannen und Birken , als letzte Hüter
einer verſunkenen Herrlichkeit . In den Ruinen des

Konventflügels wurde der ſogenannte Kloſterhof ein —

gebaut und hier befindet ſich heute die Gauſchulungs⸗
burg der NSDAP . Frauenalb .

Als Volksſchüler wie als Gymnaſiaſt iſt Carl Benz
um dieſen einſtigen Machtmittelpunkt einer geiſtlichen
Miniaturrepublik herumgeſchweift und dieſe Kloſter
ruinen müſſen einen gewaltigen Eindruck auf ſein
Bubengemüt gemacht haben , ſonſt hätte er ſich viele

Jahre ſpäter nicht immer mit dem Gedanken ge —

tragen , das Luſthaus der Aebtiſſinen zum Sommer —

aufenthalt zu kaufen . Als ihm aber bei einer Beſich —
tigung der Hauch der Geſchichte gar zu modrig ent —

gegenſchlug , hat er den Verſuch aufgegeben , auf den

Spuren der Aebtiſſinen zu wandeln . marxzeller mühle mit der , Carl Benz - und hanszThoma⸗Stube .

U „ 0otel Pensonν Maννανα lνσενν u “ ] e m dltal
Penſion RM . 4 . —, Wochenende RM . 5 . —. Simmer mit fließendem Warm - und Ualtwaſſer .
Terraſſen , Schwimmbad , Liegewieſen — Sentralheizung in allen näumen — Fernſprecher 23
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